
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Jänner 2007 

Unsere Patin, Maria Swoboda feiert ihren 66er 

"Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an. Mit 66 Jahren, da hat man 
Spass daran. ..." 

Genau dieses Motto hat sich unsere "Fahnenpatin" Frau Maria Swobo-
da zu Herzen genommen und so durften wir mit ihr ihren Geburtstag 
feiern. Im Namen des Kommandos und der Mannschaft gratulieren wir 
recht herzlich und wünschen noch viele glückliche Jahre. 

 

Vielen Dank für die großzügige Spende 

Ein herzliches Dankeschön! Denn am Freitag, den 26. Jänner, übergaben die Geschäftsführer 
der Fa. reginaplaza, Herr Ernst Tanzler und Matthias Ernst den Feuerwehren Frohsdorf und 
Haderswörth sowie dem Feuerwehrarchivar EOBI Zehetner Karl, den Reinerlös der Rosentaler 
Punschhütten. Diese Vor-Silvesterfeier wurde mit Unterstützung von Nachbarn, Freunden und 
der Firma Regina am vorletzten Tag des alten Jahres veranstaltet. 

 

Gute Laune und viele Promis am Feuerwehrball 

Auch heuer konnten der Kdt. der FF Frohs-
dorf, HBI Christian Woltran und der 
Komiteeobmann, BM Haller Johann, fast 180 
Gäste, Bgm Nitschmann und viele Ehrengäste 
am schon traditionellen Feuerwehrball begrü-
ßen. Neben den Kommanden unserer Gemein-
de und Kameraden der  

Nachbargemeinden - auch aus der Föhrenau und Wiener Neudorf - 
kam, völlig unvermutet, der Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Franz 
Wöhrer mit seiner charmanten Gattin Maria vorbei und feierte mit uns 
und der Musikgruppe "The Lions" bis in die frühen Morgenstunden. 
Bei der Riesentombola um Mitternacht konnte man dann viele schöne 
Sachpreise gewinnen. Auf diesem Weg auch herzlichen Dank, an alle 
Firmen und Privatpersonen und Gönnern, die uns immer so großzügig 
unterstützen.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Februar 2007 

Nach dem Totengedenken - wir gedachten heuer im besonderen den verstorbenen unterstützen-
den Mitgliedern, Frau Dannheimer, Schwester Isidora und Schwester Johanna, Herrn Rindler 
und Herrn Schnabl, und der Angelobung des Kameraden Valentin Friedrich, verlas VM Gün-
ter Lehnert das eindrucksvolle Protokoll des vergangenen Jahres. Im Bericht des Komman-
danten wies dieser voll Stolz auf die erbrachten Leistungen seiner Feuerwehr hin. Neben dem 
KHD Einsatz im Bezirk Lilienfeld waren wir noch bei der leider ergebnislosen Suchaktion 
nach einer jungen Frau, beim Hochwassereinsatz im Rosental, bei 3 Brandeinsätzen, 9 Brand-
sicherheitswachen, 40 technischen Einsätzen, bei 54 Übungen und Schulungen und vielen Ver-
anstaltungen und Feldmessen dabei. Auch wurden in Erlach, im Bezirk und in  Tulln viele Kur-
se besucht: Andreas Fenz, Jürgen Watzek, Willi Koger, Roland Watzek, Jakob Friedrich, 
Valentin Friedrich, Dominik Rodler und Stephan Friedrich besuchten den 16stündigen Ers-
te Hilfe Kurs in Erlach. Ilias Peter zwei Tage lang den Sacharbeiter Atemschutz in Tulln. Ste-
phan Friedrich und Stefan Fuchs den Funklehrgang in Wr. Neustadt. Stephan Friedrich den 
Atemschutzträger Lehrgang in Waldegg. Andreas Fenz und Mark Strobl den Zugskomman-
danten Lehrgang 3 Tage lang in Tulln. Johann Windbichler den Feuerwehrmedizinischen 
Dienst - 2 Tage Tulln und Kamerad Andreas Fenz verbrachte noch weitere vier Tage in Tulln 
beim Grundlehrgang der Technik, Menschenrettung aus KFZ, Gefahren erkennen und Selbst-
schutz und Gefahrenabwehr1. "...Eine stolze Leistung....", würdigten auch der Bürgermeister 
und die Vertreter der Gemeinde, denn insgesamt leisteten die Kameraden der Feuerwehr 
Frohsdorf im abgelaufenen Arbeitsjahr mit 1.503 Mann über 5.723 freiwillige Arbeitsstunden 
für die Bevölkerung. 

Jahresmitgliederversammlung 

Bei der diesjährigen Jahresmitgliederver-
sammlung konnte der Kommandant der FF 
Frohsdorf, HBI Christian Woltran, neben 
Bürgermeister Rudolf Nitschmann, Vzbgm. 
Martin Gruber, die Vertreter der Fraktionen - 
GR Karl Brandlhofer und gGR Heidi 
Lamberg -  noch Patin Maria Swoboda, die 
Träger der Ehrendienstgrade in der FF Frohs-
dorf und 33 Feuerwehrkameraden begrüßen.  

 

Mit Ende des Jahres 2006 wurde vom Niederösterreichischen Feuer-
wehrverband eine neue Dienstanweisung herausgegeben, welche das 
Tragen von Dienstbekleidung und Dienstgraden neu regelt. Es betrifft 
in unserem Feuerwehrabschnitt vor allem die Kommandanten und de-
ren Stellvertreter. Feuerwehrkommandanten werden in Zukunft zumin-
dest den Dienstgrad eines Ober Brand Inspektors (OBI = zwei gold 
gestickte Sterne) und deren Stellvertreter den Dienstgrad eines Brand 
Inspektors (BI = ein gold gestickter Stern) tragen. Auch haben sich 
einige Verwaltungsdienstgrade verändert. Hans Peter Weiss trägt nun 
als Leiter des Verwaltungsdienstes eines Bezirksfeuerwehr-
kommandos den Dienstgrad des Verwaltungsrats.  

Hans Peter Weiss wird Verwaltungsrat 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Lanzenkirchner Fasching – auch wir waren dabei 

Beim 1. Lanzenkirchner Fasching waren auch sechs Kameraden unse-
rer Feuerwehr - Christian Woltran, Günter Lehnert, Johann Haller, 
Jürgen Watzek, Peter Ilias und Dominik Rodler -  mit Begeisterung 
dabei. Wochen vorher wurde intensiv geprobt, um dann als "The 
Flying Fire Fighters of Frohschdorf" eine perfekt inszenierte und 
atemberaubende Turnstunde abzuhalten. Herzlichen Dank an Anna 
Ofenböck und Anneliese Fuchs. Sie haben uns die Kostüme genäht! 

 

Feuerwehrinterne Ausbildung abgeschlossen 

Nun ist es soweit. Die interne Ausbildung zum 
Feuerwehrmann ist abgeschlossen. Die Kame-
raden Friedrich Valentin, Friedrich Jakob, 
Rodler Dominik, Gruber Manuel und 
Watzek Roland wurden seit fast einem Jahr in 
der eigenen Feuerwehr auf ihre erste große 
Prüfung vorbereitet. Am  4. März werden sie 
dann in Wiener Neustadt zur   

Wissensstand-Überprüfung antreten. Wenn dann diese bestanden ist, können sie Ende März 
beim Modul Truppführer ihren Grundlehrgang absolvieren. Dieser Grundlehrgang ist einer der 
wichtigsten Kurse im Feuerwehrwesen. Denn ohne diesen kann man keinen anderen Kurs be-
suchen. 

Funkleistungsabzeichen in Gold erfolgreich bestanden 

Zwei Monate lang wurden 18 Kameraden unseres Abschnittes in der 
Feuerwehr Walpersbach ausgebildet, um am 9. März in der Landes-
Feuerwehr-Schule ihr Funkleistungsabzeichen in Gold abzulegen.  
 
Unter den über 600 Bewerbern war aus unserer Wehr Kamerad Ste-
phan Friedrich dabei, der mit 286 von 300 Punkten eine respektable 
Leistung erzielen konnte. 
 

 

Seminar Öffentlichkeitsarbeit 

 

Am 17. März wurde von den Bezirkssachbear-
beitern - Öffentlichkeitsarbeit zum Seminar 
mit dem Thema: "Grundzüge der Öffentlich-
keitsarbeit in der Feuerwehr" nach Lichtenegg 
eingeladen. Von unserer  

Feuerwehr nahmen Verwalter Riegler Ferdinand und Verwaltungsmeister Lehnert Günter daran 
teil, um Neues über den Umgang mit Medienvertretern bei Einsätzen zu erfahren.  

 März 2007 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fortbildung im März: Atemschutzsacharbeiter und Erste Hilfe Kurs 

Die Kameraden Haller Johann, Ilias Peter und 
Woltran Christian nahmen am 17. März an 
einer Fortbildung für Atemschutz-
sachbearbeiter im Feuerwehrhaus in Bad 
Fischau teil. Bei dieser Schulungs- und Info-
Veranstaltung wurden der Umgang mit dem   

Prüfkoffer, die richtige Einrichtung eines Atemschutzsammelplatzes sowie diverse Atem-
schutzgeräte und Zubehör vorgestellt. 
Beim 16stündigen Erste Hilfe Kurs in der Feuerwehr Erlach nahm heuer Kamerad Allerbauer 
Peter teil. Mit Unterstützung des Roten Kreuzes und unter der fachlichen Leitung des Bezirks-
feuerwehrarztes Dr. Viktor Klopcik wurde alles über Schockbekämpfung, richtiges Retten von 
Personen aus dem KFZ, Blutstillen und die Grundbegriffe der Reanimation gelehrt. 

Spende Blut – Rette Leben 

 

Der Kdt.Stv. Swoboda Franz, der San- Beauftragte Windbichler Johann und Herr Dr. Georg 
Cornea vom Roten Kreuz waren sehr zufrieden und bedanken sich bei allen Spendern recht 
herzlich. Denn trotz des ungewöhnlichen Termins - Mittwoch - und der relativ kurzen Zeit - 
von 16 Uhr bis 20 Uhr - waren auch heuer wieder 104 Spender/Innen zur Feuerwehr nach 
Frohsdorf gekommen, um Blut zu spenden. 10 Personen mussten leider abgewiesen werden. 
Und so konnten dem Roten Kreuz auch heuer wieder 94 Blutkonserven übergeben werden. 
Nach diesem Erfolg wird man auch im nächsten Jahr wieder eine solche Blutspendeaktion - 
Termin Ende März 2008 - durchführen, denn in den letzten fünf Jahren konnte das Rote 
Kreuz aus Frohsdorf 582 Blutkonserven mit in die Zentrale nehmen. Herzlichen Dank dafür 
im Namen des Roten Kreuzes und der FF Frohsdorf. 

Flurreinigung = Großkampftag im Gemeindegebiet 

"Großkampftag im Sinne der Umwelt!" - war am Samstag im Gemein-
degebiet von Lanzenkirchen angesagt. Es stand wieder die traditionelle 
Flurreinigung, organisiert vom Umweltausschuss der Marktgemeinde, 
am Programm. Über 100 Schüler, Jäger, Vertreter der  Vereine, Privat-
personen, der Bürgermeister, Gemeinderäte und auch die Feuerwehren 
halfen  bei dieser Säuberungsaktion mit.  

Von der Feuerwehr Frohsdorf waren die Kameraden Woltran Christian, Friedbacher Alois, 
Swoboda Franz, Gruber Heinz, Gruber Manuel, Haller Fritz, Windbichler Johann, Fingerlos 
Johannes und Woltran Franz mit dabei. Unserer Sammeltruppe hatten sich neben dem Bürger-
meister Nitschmann Rudolf auch Gemeinderat Grimm Manfred sowie Woltran Daniel, Riegler 
Karin und Woltran Michaela angeschlossen. Den Abschluss bildet dann, schon traditionell, eine 
kleine Jause im Feuerwehrhaus der FF Lanzenkirchen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 April 2007 

Lob gab es vom Unterabschnitts-Feuerwehr-Kommandanten HBI 
Woltran Christian für die von der FF-Lanzenkirchen ausgearbeitete 
Unterabschnitts-Funkübung. Aus dem Unterabschnitt 3 - dazu gehören 
die Feuerwehren Eichbüchl, Frohsdorf, Haderswörth, Katzelsdorf, 
Klein Wolkersdorf, Lanzenkirchen und Ofenbach -   kamen über 40 

 

Feuerwehrleute. Von der FF Frohsdorf waren die Kameraden Rupp Franz, Scherz Peter, 
Rodler Dominik, Friedrich Stephan und Jakob und Ferdinand Riegler mit dabei. Um 19 
Uhr wurden, nach der Abfrage von "Standort und Hörbarkeit", die einzelnen Feuerwehren mit-
tels Koordinatenangabe - "Fahren sie mittels ÖK 7814 zu R 4198 H 8855 und melden sie ihr 
Eintreffen" im ganzen Unterabschnitt verteilt. Danach wurden Einsatz-Sofort-Meldungen ver-
fasst und über Funk anderen Feuerwehren übermittelt, Meldungen geschrieben und Berichte 
ausgetauscht. Kurz gesagt:" Es wurde viel gefunkt!" Bei der abschließenden Übungsbespre-
chung wurden dann die aufgetretenen Fehler analysiert und besprochen. Der Abschnittssachbe-
arbeiter für Ausbildung, OBM Koger Herbert, brachte aus Wr. Neustadt noch drei neue For-
mulare - Einsatztagebuch, Meldeblock und Lageskizze - mit, die  ab sofort im Einsatzleit-
Koffer verwendet werden sollen. Nach der gelungenen Übung wurde vom Kommandanten der 
FF Lanzenkirchen, OBI Grundtner Christian,  noch auf ein Getränk ins Feuerwehrhaus ein-
geladen. 

Funkübung im Unterabschnitt 

Zwei Einsätze im Sinne der Brauchtumspflege 

Gleich zwei Einsätze musste die FF Frohsdorf am Osterwochenende 
bestreiten. Doch zum Glück waren es nur zwei Einsätze im Dienste der 
Brauchtumspflege. Am Karsamstag rückten die Kameraden 
Brandlhofer Karl, Fenz Andreas, Fenz Johann und Gruber Ma-
nuel zur Brandsicherheitswache beim zehnten Osterfeuer bei der Fami-
lie Wallner im Rosental aus. Die Kameraden hatten aber auch einige 
"nasse Spielereien" für die Kleinsten vorbereitet. 

 

 

Am Ostersonntag rückten die Kameraden Fenz Andreas, Scherz Pe-
ter, Neubauer Franz, Gruber Manuel und Rodler Dominik zur 
Brandsicherheitswache beim siebten Osterfeuer des Sportvereines aus. 
Das ebenfalls sehr gut besuchte Osterfeuer wurde von Pfarrer Anton 
Zach gesegnet von den Feuerwehrkameraden entzündet und dann bis 
weit nach Mitternacht bewacht. 

 

 

Trainingsbeginn der Wettkampftruppe 

Die Vorbereitungen und das Training für das 
NÖ Landesfeuerwehrleistungsabzeichen haben 
begonnen.  So hat sich,  nach der  Winterpau-
se, fast die ganze Gruppe  wieder zusammen-
gefunden, um sich für die nächsten Wettkämp-
fe zu rüsten. Neu in der Truppe dürfen wir 
unseren Kameraden Friedrich Valentin be-
grüßen.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausbildung im April 

Atemschutzgeräteträger: 

Drei weitere Kameraden, nämlich  Ferdinand 
Riegler, Allerbauer Peter und Scherz Peter 
absolvierten in Piesting das Kursmodul zum 
Atemschutzgeräteträger. Nach einer theoreti-
schen Ausbildung im Lehrsaal in der Musik-
schule in Piesting wurde am zweiten  

 

  

Tag das Erlernte am Übungsgelände in Waldegg/Dürnbach praktisch 
geübt und perfektioniert, sodass am Ende des zweiten Übungstages 
von Bezirkskommandanten OBR Wöhrer Franz die Ausbildungsnach-
weise übergeben werden konnten. 

 
Funkausbildung:  

Am 21. April nahmen die Kameraden Fried-
rich Daniel und Ecker Christian in der Feu-
erwehrzentrale in Wr. Neustadt am Modul 
"Funk" teil und haben diesen Kurs erfolgreich 
abgeschlossen. Der neue Kurs hat sich ein we-
nig verändert. Man erlernt alles vom richtigen 
Sprechen und sich Ausdrücken am  

  

Funkgerät bis hin zum Übernehmen von Aufgaben in der Einsatzleitung. Gegenüber dem alten 
Funklehrgang wurden auch Teile gekürzt. So wird der Kartenkunde nicht mehr so viel Bedeu-
tung zuerkannt. Das Modul „Funk“ ist auch die Voraussetzung für den Antritt zum Funkleis-
tungsabzeichen in Gold. 

 

Ausbildung Feuerwehrgeschichte: 
Kamerad  Zehetner Karl besuchte, auch um als Feuerwehrarchivar 
noch besser bescheid zu wissen, am 14. April die Kursmodule über die 
"Behandlung musealer Gegenstände" und das Modul über die "Grund-
lagen der Feuerwehrgeschichte".  
 

 

    

Ausbildung zum Truppführer: Nach über einem Jahr Ausbildung in der 
eigenen Feuerwehr haben  unsere jungen Feuerwehrmänner Friedrich 
Jakob, Friedrich Valentin, Gruber Manuel, Rodler Dominik und 
Watzek Roland die Ausbildung zum Trupp- und Strahlrohrführer, das 
sogenannte Modul "Truppführer" (früher hieß dieser Lehrgang "Grund-
lehrgang) mit einer Prüfung erfolgreich abgeschlossen . Sie sind jetzt 
gut ausgebildete Feuerwehrmänner, die auch im Einsatz ihren Mann 
stehen müssen.   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Bewerter: Die Kameraden Woltran Chris-
tian und Fenz Andreas haben in Tulln in der 
Feuerwehrschule am Modul "Feuerwehrleis-
tungsbewerb Bronze und Silber - Bewerter" 
teilgenommen. Sie werden in diesem Jahr 
schon bei diversen Bezirks- und Abschnitts-
feuerwehrleistungsbewerben als Bewerter ein-
gesetzt.  

 

Bewerbsverwaltung: 
Kamerad Weiss Hans Peter besuchte die Ausbildungsmodule "FDISK 
- Bewerbsverwaltung" und "FDISK - Modulverwaltung" in der Feuer-
wehrschule in Tulln. Da auch in unserer Feuerwehr in den nächsten 
Jahren wieder ein Feuerwehrleistungsbewerb ausgetragen werden soll, 
sind wir froh in den eigenen Reihen einen gut ausgebildeten 
Bewerbsverwalter zu haben.  

Nach einer von LBDStv Herbert Schanda und 
EBR Hubert Ostermann geborenen Idee, fand 
heuer zum zweiten Mal ein Treffen der ehema-
ligen Feuerwehrfunktionäre des Bezirkes Wie-
ner Neustadt statt. Heuer traf man sich im, vor 
genau fünf Jahren errichteten, Feuerwehrmu-
seum von EOBI Karl Zehetner.  

 

„Seniorentreffen“ im Feuerwehrmuseum 

 Mai 2007 

Am 09. Mai wurden wir auf Grund der "Ta-
gesbereitschaft" mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Klein Wolkersdorf bei deren Techni-
schem Einsatz mitalarmiert. Bei der Art-
Kreuzung waren zwei PKW's zusammenge-
fahren. Die FF Frohsdorf rückte mit dem TLF, 
dem RÜST, der Abschleppachse und insge-
samt 15 Mann aus. Bei unserem Eintreffen am 
Einsatzort mussten aber nur mehr Sicherungs-
arbeiten gemacht werden, denn die FF Klein 
Wolkersdorf hatte schon gute Arbeit geleistet. 

 

Hilfeleistung bei Technischem Einsatz 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rüst - Übung 

Die Üübung wurde von Allerbauer Peter und Ecker Christian organisiert 
und ausgearbeitet. Angenommen wurde ein schwerer Unfall eines LKWs mit 
einem Mopedfahrer. Schwerpunkt dieser Übung war die Versorgung und 
erste Hilfe bei verletzten Personen. Es musste ein Verletzter unter dem LKW 
richtig versorgt, der Helm richtig abgenommen und der Mann möglichst 
schmerzfrei abtransportiert werden. Etwas aufwendiger war die Rettung einer 
Person mittels Schaufeltrage aus dem LKW.  

50. Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 

Nicht ganz ohne Stolz dürfen der Feuerwehr-
kommandant HBI Christian Woltran und sein 
Stellvertreter BI Franz Swoboda den beiden 
Kameraden BM Johann Haller und LM 
Mark Strobl zum bestandenen FLA in 
GOLD gratulieren. Dieses begehrte Feuer-
wehrleistungsabzeichen, die sogenannte 
Feuerwehrmatura haben 

 

beide Kameraden unter 181 Kameraden aus ganz Niederösterreich in Tulln mit Bravour be-
standen. Kamerad Johann Haller war mit seinen 197 Punkten sogar Bester im Bezirk. 
Seine erste Aussage gleich nach dem Ankommen war: "Ich habe gewusst es wird schwer, aber 
dass es wirklich so schwierig wird, hätte ich nicht gedacht!" Bei diesem Bewerb muss man sein 
Können in den Bereichen " Ausbildung in der Feuerwehr", "Berechnen-Ermitteln-
Entscheiden", "Befehlsgebung", "Brandschutzplan", "Führungsverfahren", "Theoretische Fra-
gen", "Verhalten vor der Gruppe" und "Praktische Einsatztätigkeit" unter Beweis stellen. Es 
wird speziell auf die Umsetzbarkeit des Erlernten in die Praxis, auf Aktualität und Einsatznähe 
Wert gelegt. Auch die Mannschaft der FF Frohsdorf gratuliert den beiden recht herzlich. Nun 
sind auch sie  im Kreis der Goldenen, den wir auf fünf aufstocken konnten. Denn die Kamera-
den VR Hans Peter Weiss, EOBI Karl Zehetner und der Kommandant HBI Christian Woltran 
tragen ebenfalls schon seit einigen Jahren das FLA Gold.  

Wandertag am Pfingstsonntag 

Fünfzig wanderwütige Kameraden mit Familie, Freundinnen und Freunden - auch der Bürger-
meister und sein Vize waren mit den Ehefrauen dabei -  machten auch heuer bei ihrer traditio-
nellen Pfingstwanderung die Wälder der Rosalia unsicher. Bei sommerlichen Temperaturen 
machte man sich nach 8 Uhr auf, um vom Feuerwehrhaus aus durch das Rosental bis zum 
Gschoatweg zu wandern. Dort wurden die Wanderer bei der Labestation mit frischen Geträn-
ken und Aufstrichbroten erwartet. Danach ging es über den "Gspitzten Riegel" nach Neudörfl 
zum Heurigen Piribauer zur Mittagsrast. Frisch gestärkt wurde der Heimweg angetreten. Fast 
ohne Schatten kämpfte man sich bis zur Furt in Eichbüchl durch, wo es noch einmal eine kurze 
Erfrischung gab, bevor man den Abschluss des sehr gelungenen gemeinsamen Events im Gast-
haus Art bei einem riesigen Eisbecher ausklingen ließ. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Juni 2007 

 Juli 2007 

Auch im heurigen Jahr stellen wir wieder eine 
Wettkampftruppe. Damit wir uns optimal auf 
den Landesfeuerwehrleistungsbewerb vorbe-
reiten, wurde am Samstag das erste Mal Wett-
kampfluft beim Abschnittsfeuerwehr-
leistungsbewerb des Abschnittes Kirchschlag 
in Aigen geschnuppert. So kann sich unsere  

 

Truppe, trainiert von OLM Fenz Andreas und LM Jürgen Watzek optimal vorbereiten, ihre 
Leistungen steigern und die Platzierung verbessern. 

Erster Feuerwehrwettkampf im heurigen Jahr 

Brandeinsatz auf der L 148 

Am 03. Juli 2007 wurden wir von Florian 21 über SMS alarmiert um 
zu einem Fahrzeugbrand auf die Wr. Neustädter Straße auszurücken. 
Was war passiert? Bei Kilometer 4,0 auf der L 148 hatte in einem Feld 
beim Pressen von Stroh eine Rundballenpresse Feuer gefangen. Peter 
W. hatte den Brand schon selbst unter Kontrolle gebracht, als nach 
kurzer Zeit eine Staubexplosion das Feuer neu entfachte und neben der  

Strohpresse auch noch das abgeerntete Stop-
pelfeld zum Brennen brachte. Sofort wurde die 
Feuerwehr verständigt. Durch das beherzte 
Eingreifen von 33 Mann mit 7 Feuerwehrfahr-
zeugen aus 4 Feuerwehren der Gemeinde 
konnte man den schon ca. 2000m²    

großen Flächenbrand und die brennende Presse unter Kontrolle bringen und rasch ablöschen. 
Neben den Kameraden der FF Frohsdorf, die dann auch  „Brandwache“ hielten, waren noch die 
Kameraden der Feuerwehren  Eichbüchl, Klein Wolkersdorf und Lanzenkirchen im Einsatz. 
Ein Danke auch an die Feuerwehrkameraden der Stadt Wiener Neustadt. Sie waren mit zwei 
Fahrzeugen und 18.000 Liter sofort am Einsatzort, mussten aber nicht mehr eingesetzt werden. 

Raiffeisenbank 

Pittental 

…Ihr starker Partner 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Gut Wehr Kamerad“ – wir werden dich nicht vergessen! 

 
 
Es hätte eine fröhliche Urlaubswoche mit Feu-
erwehr- und Motorradkameraden werden sol-
len.  
Bereits zum zweiten Mal waren sie zusammen 
in Ost- und Südtirol mit ihren schweren Bikes 
unterwegs. Heuer wollte man von Sulden im 
Vinschgau aus diverse Motorradtouren unter-
nehmen. 
Doch diese Urlaubsfahrt fand schon am zwei-
ten Tag ein jähes Ende. Kamerad Edi Swoboda 
prallte auf einer Umfahrungsstraße frontal 
gegen einen überholenden PKW und war auf 
der Stelle tot. Kamerad Franz Z. konnte nicht 
mehr ausweichen, kam zu Sturz und wurde mit 
schweren Verletzungen ins Krankenhaus Me-
ran eingeliefert und dann später in die UNI-
Klinik nach Innsbruck verlegt.  
.  

 

Kamerad HLM Edi Swoboda, geboren am 29. August 1953, trat am 15. Jänner 1970 in die 
Freiwillige Feuerwehr Frohsdorf ein.  
Bald hatte er den Grund-, Funk- und Atemschutzkurs absolviert, und war auch über Jahre für 
die Funkausbildung zuständig. Nach einigen Jahren als Zeugmeister widmete er sich bis zu 
Letzt der Löschgruppe. 
 
Wir haben mit Edi Swoboda ein wertvolles Mitglied, einen guten Freund und treuen Kamera-
den verloren. 
Wir werden Ihm immer ein ehrenvolles Andenken bewahren. 

 
„Gut Wehr! Kamerad“ 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 August 2007 

Die Kameraden Buchegger und Johann Fingerlos feiern 70er 

 

 

Auch Kamerad Johann Buchegger feiert sei-
nen 70er. Er ist seit dem Jahr 1956 bei der 
Frohsdorfer Feuerwehr und hilft immer noch 
sehr aktiv beim alljährlichen  Feuerwehrfest 
mit. 

 

Herzliche Glückwünsche zum 70sten Geburts-
tag - Kamerad Johann Fingerlos. Wir wün-
schen dir alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen und dass du auch in unserer Feuerwehr 
noch viele Jahre einsatzbereit sein kannst. 

  

Wiesmath wurde zum Befüllen der Atemluftflaschen angefordert. Um 23.15 Uhr kann "Brand 
aus" gegeben werden. Drei Männer der FF Lanzenkirchen halten dann noch bis 2 Uhr früh 
Brandsicherheitswache. Gesamt sind im Laufe der Nacht 7 Feuerwehren mit 14 Fahrzeu-
gen und 93 Feuerwehrmänner/frauen im Einsatz. Aus noch ungeklärter Ursache brannte 
mitten am Holzlagerplatz ein ca 70m³ großer Holzstoß. Nur durch den raschen und beherzten 
Einsatz der Feuerwehr konnte Schlimmstes verhindert werden, denn es lagern dort ca 3.000m³ 
Holz. Ohne die Hilfe der beiden Kranwägen der Fam. Jeitler und Fenz wäre ein so rasches 
"Brand Aus" nicht möglich gewesen. Ein Dankeschön auch an die Fam. Zechmeister, die für 
die Verpflegung und vor allem für die Versorgung mit Getränken aufgekommen ist. 

Kamerad Johann Fingerlos ist sei Dezember 1955 in der FF Frohsdorf tätig. Über 10 Jahre hin-
durch lagen die Finanzen der Feuerwehr in seinen Händen. Seit dem Jahre 2000 ist er im wohl-
verdienten Reservestand der Feuerwehr. 

Brandeinsatz am Holzlagerplatz der Fam. Schicker 

Am Abend des 27. August heulen knapp nach 20.30 Uhr im Gemein-
degebiet von Lanzenkirchen die Sirenen, die Pager schlagen an und 
über SMS Alarmierung kommt aus der Bezirksalarmzentrale der Ein-
satzbefehl: "Florian 21 meldet Brandeinsatz für die Feuerwehren in 
Lanzenkirchen!" Am Holzlagerplatz der Fam. Schicker brennt ein 

 

Holzstoß. Binnen kurzer Zeit sind die Feuerwehren  FF Eichbüchl mit 
2 Fahrzeugen und 15 Mann, FF Frohsdorf mit 4 Fahrzeugen und 21 
Mann, FF Haderswörth mit 2 Fahrzeugen und 17 Mann, FF Klein 
Wolkersdorf mit 2 Fahrzeugen und 12 Mann, FF Lanzenkirchen mit 2 
Fahrzeugen und 9 Mann und die FF Walpersbach mit 2 Fahrzeugen 
und 14 Mann am Einsatzort. Auch der Atemluftkompressor aus  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 September 2007 

Ein Feuerwehrfest mit vielen Ehrungen 

 

Auch heuer konnten wir als FF Frohsdorf unserer Bevölkerung, den jungen und jung gebliebe-
nen Gästen, allen Gönnern und Freunden wieder ein tolles Dreitagefest bieten. Am Freitag, 
dem Tag der Jugend, rockte die Gruppe Roxxity ab 21 Uhr im Festzelt  bis in die frühen Mor-
genstunden. Nach der Überprüfung der Feuerlöscher am Samstag Vormittag unterhielten sich 
die Senioren und Pensionisten mit Sepp aus Mattersburg und am Abend spielten dann die 
Stonefield Rabbits auf. Am Sonntag, nach der Hl. Messe am Schlossplatz, wurden dann vom 
Bezirksfeuerwehrkommandanten OBR Franz Wöhrer verdiente Feuerwehrmitglieder ausge-
zeichnet. Josef Dorner bekam seine Auszeichnung für 60jährige Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr Frohsdorf: Er trat bereits als 17jähriger, am 01.08.1947, in die Frohsdorfer Feuerwehr 
ein und ist der drittälteste Kamerad unserer Wehr. Während seiner 60-jährigen Mitgliedschaft 
durchlebte er sieben Kommandos - alle waren stets mit ihm zufrieden. 1994 trat er in den  Re-
servestand, wobei wir immer noch bei diversen Ausrückungen mit ihm rechnen können. Vielen 
Dank für deine geleistete Arbeit. 

Andreas Fenz wurde der Dienstgrad eines Feuerwehrtechnikers ver-
liehen. Andreas trat am 07.02.1993 in unsere Wehr ein und übte bisher 
die Funktionen eines Zugstruppkommandanten, eines Ausbildners der 
Wettkampftruppe und eines Sacharbeiters im Nachrichtendienst aus. Er 
ist Mitglied der Sprenggruppe und  Bewerter bei Bezirks- und Ab-
schnittsfeuerwehrleistungsbewerben. Andreas Fenz ist seit 02.09.2007 
erster Feuerwehrtechniker in der Gemeinde Lanzenkirchen.  

 

Dem Obmann Hubert Hayd und dem Kapellmeister Reinhard Mül-
ler des Musikvereins Szent Miklos aus Neudörfl wurde stellvertretend 
für alle Musiker der Blasmusik die Florianiplankette, die höchste 
Auszeichnung, welche die Feuerwehr an Privatpersonen vergeben 
kann, verliehen. Sie spielten heuer bereits zum 20sten Mal das Früh-
schoppen beim Frohsdorfer Feuerwehrfest. Und aus dieser "geschäftli-
chen Verbindung", wurde über all die Jahre hindurch wahre Freund-
schaft. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der diesjährigen Ausbildungsprüfung Atemschutzdienst in Hochwolkersdorf waren auch 
zwei Atemschutztrupps der FF Frohsdorf dabei, und belegten Plätze im Mittelfeld. Im Trupp 1 
stellten sich der Kommandant Christian Woltran, sein Stellvertreter Franz Swoboda und 
Peter Scherz, im Trupp 2 die Kameraden Stefan Fuchs, Watzek Ewald und Christian Ecker, 
der Leistungsprüfung.  Bei dieser Prüfung sind insgesamt vier Bewerbe zu durchlaufen: Aus-
rüstung, Hindernisstrecke, Selbstrettung und eine schriftliche Prüfung. Es ist dies also keine 
Einzelprüfung, sondern ein Arbeiten in der Gruppe. 

 

Ausbildungsprüfung Atemschutzdienst in HoWoDo 

KHD Übung in Neusiedl / Pernitz 

Bei der KHD-Übung (Katastrophen-Hilfs-Dienst-Übung) war Kom-
mandant HBI Christian Woltran Zugskommandant des 4. Zugs der 
21. KHD Bereitschaft. Um 6.30 Uhr rückten die Feuerwehren Frohs-
dorf, als Kommandofahrzeug, mit VM Lehnert Günter und V Riegler 
Ferdinand, die Feuerwehren Schwarzenbach mit 7 Mann, 

 

Ofenbach mit 5 Mann, Brunn/Pitten mit 6 Mann, Oberschlatten mit 5 Mann und Klingfurth mit 
5 Mann nach Neusiedl/Pernitz aus, um - laut Übungsannahme - am Kitzberg einen Waldbrand 
zu löschen. In dem unwegsamen Gelände, es mussten 300 Höhenmeter überwunden werden, 
wurden 3 Tragkraftspritzen , 35 B-Schläuche und 6 C-Schläuche zu einer Relaisleitung aufge-
baut und  verlegt, um dann mit drei Strahlrohen den Brand bekämpfen zu können. Nach 
schweißtreibender Arbeit lud die Feuerwehr Neusiedl ein zur gemeinsamen Übungsbespre-
chung und zum "Essen fassen" an der guten alten Gulaschkanone. 

Feuerwehrkommandantenlehrgang mit Erfolg abgeschlossen 

   

Nach den Modulen über 
„Recht und Organisation 
für das Feuerwehrwesen“ 
und „Vorbeugender Brand 
schutz – Grundlagen für 
den Feuerwehrkom-
mandanten“ schlossen die 
Kameraden Fenz Andreas, 
Strobl Mark und Watzek 
Jürgen  den Feuerwehr-
kommandantenlehrgang 
mit Erfolg ab. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterabschnitt 3 mit fast 70 Mann im Einsatz. Die FF Frohsdorf war mit 14 Mann dabei und 
hatte die Aufgabe, das brennende Anwesen von der Rückseite her mit dem Tanklöschfahrzeug 
und dem Hubsteiger zu schützen bzw. zu löschen. 

 Oktober 2007 

Der Monat der Übungen … 

Heuer wurde die Unterabschnittsabschluss-Übung von den Kamera-
den der FF Klein Wolkersdorf vorbereitet und ausgearbeitet. Ange-
nommen wurde ein Traktorbrand in einem Stadel der Familie Fried-
rich. Drei Personen wurden ebenfalls vermisst und mussten verletzt 
über steile Leitern gerettet werden. An dieser sehr gut vorbereiteten 
Übung waren alle Feuerwehren aus dem  

Unterabschnitt-Atemschutz-Abschluss-Übung: 

 „80 Feuerwehrleute retten verletzte und eingeschlossene Personen 
nach Brand in der Schulküche im BOKU-Lehrforst in Heuberg“. Die 
Atemschutz-Abschlussübung im Unterabschnitt 3 wurde in diesem 
Jahr von den Kameraden der FF Ofenbach ausgearbeitet und vorberei-
tet. Die Übung fand in Heuberg im Lehrforst, einer Außenstelle der 
Universität für Bodenkultur, statt. 

 

 

… und Kurse 

In seiner Funktion als Zeugmeister der Feuerwehr Frohsdorf absolvierte Kamerad Watzek Jürgen auch 
noch die Kurse „Prüfung und Wartung von Anschlagmittel und Seilwinden“, „Prüfung und Wartung 
von Hebekissen“ sowie „Prüfung und Wartung von Stromerzeuger und Hydraulik“. 

Die Kameraden Friedrich Jakob und Valentin, 
Gruber Manuel und Watzek Roland absolvieren 
mit Erfolg den Atemschutzgeräteträgerlehrgang. 
Andreas Fenz besteht die Module „Ausbildungs-
organisation in der Feuerwehr“, „Anlage von Prak-
tischen Übungen“, „Methodische Grundlagen und 
Kommunikation“, „Präsentationstechnik und Un-
terlagengestaltung“ und „Verhalten bei Einsätzen 
mit Gasen“ mit Bravour und war mit Kamerad 
Johann Haller auf den Kursen „Menschenrettung 
aus Höhen und Tiefen“, sowie „Menschenrettung 
und Bergung mittels Zug- und Hebemittel“.  
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 November 2007 

Verkehrsunfälle auf der L 148 

Ausbildungsprüfung „Technische Hilfeleistung“ 

Am 11. November 2007 wurde unsere Feuerwehr zu einem Verkehrs-
unfall zwischen der Fa. Lapatschek und der der Autobahnauffahrt ge-
rufen. Das Fahrzeug war von der schneenassen Fahrbahn abgekommen 
und in den kleinen Wald geschleudert. Der Motor des Fahrzeugs lag 
ca. 40 Meter weit weg vom Fahrzeug. Da dies aber Einsatzgebiet der 
FF Wr. Neustadt ist, und diese ebenfalls schon vor Ort war, war unser 
Einsatz nicht mehr erforderlich. 

 

Nur wenige Tage nach dem Verkehrsunfall auf der L 148 wurden wir 
erneut zur selben Stelle gerufen. Ein Pkw kam aus ungeklärter Ursache 
von der Fahrbahn ab und „parkte“ sich zwischen den Bäumen ein. Da 
im Fahrzeug eine eingeklemmte Person vermutet wurde, wurden die 
FF Frohsdorf, FF Lanzenkirchen und Wr. Neustadt alarmiert. Zum 
Glück wurde der Fahrzeuglenker aber nur leicht verletzt  

Diese Leistungsprüfung dient zur Vertiefung und zum Erhalt der Kenntnisse aus dem "Techni-
schen Feuerwehreinsatz", um ein geordnetes und zielführendes Zusammenarbeiten im techni-
schen Einsatz sicherzustellen. Es geht hier nicht primär um schnelles Arbeiten, sondern um 
exakte Leistung mit den eigenen Gerätschaften beim Einsatz zur Menschenrettung. Das 
Bewerterteam um den BKdt OBR Franz Wöhrer nahm den 18 Frohsdorfer Feuerwehrmän-
nern (in Bronze: FT Andreas Fenz, FM Peter Allerbauer, FM Jakob Friedrich, FM Valentin 
Friedrich, FM Stefan Fuchs, FM Dominik Rodler, LM Jürgen Watzek, FM Roland Watzek, FM 
Manuel Gruber und in Silber: HBI Christian Woltran, V Ferdinand Riegler, LM Strobl Mark, 
FM Friedrich Stephan, BI Franz Swoboda, OLM Willi Koger, FM Ewald Watzek, FM Peter 
Scherz, FM Christian Ecker) die Prüfung ab. Beide Gruppen haben die Ausbildungsprüfung mit 
Erfolg bestanden. Als kleines Highlight konnte der Bezirksfeuerwehrkommandant noch Kame-
rad Valentin Friedrich als den 1000sten Absolventen des Ausbildungsabzeichens in Bronze 
beglückwünschen. Vzbgm Martin Gruber zeigte sich beeindruckt und bedankte ich bei der 
Feuerwehr für die geleistete Arbeit, ihren Einsatzwillen und ihre Bereitschaft sich fortzubilden. 

Geschafft! Glücklich und ein wenig stolz sind 
der Kdt OBI Christian Woltran und der 
KdtStv. BI Franz Swoboda- denn er war ver-
antwortlich für die Ausbildung,  auf seine 
Feuerwehrmänner, denn sie haben nach nur 
wenigen Wochen intensivem Training die 
Prüfung zur Technischen Hilfeleistung ab-
gelegt und, in Silber sogar fehlerfrei, in der 
vorgeschriebenen Zeit bestanden. 
 

 

 

 Dezember 2007 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EOBI Karl Brandlhofer feiert seinen 60er 

Interne Abschlussübung 

Kamerad Pürer feiert mit seiner Hermine diamantene Hochzeit 

Noch ein letzter Einsatz auf der L 148 

Karl Brandlhofer feiert im Kreise der  Feuerwehrkameraden seinen 
60sten Geburtstag. Unter den Gratulanten haben sich nicht nur fast alle 
"Reservisten" eingefunden, sondern auch der Abschnittsfeuerwehr-
kommandant. BR Karl Ofenböck, das Kommando und viele seiner 
Kameraden gratulieren recht herzlich zum Ehrentag.  

Karl Brandlhofer ist in seiner helfenden Art weit über die Grenzen der Feuerwehren bekannt. 
Auch kommt man nicht umhin, ihm am Feuerwehrfest über den Weg zu laufen, denn es gibt 
wohl nur sehr wenige Lanzenkirchner, die noch kein Glückslos von ihm gekauft haben. In der 
FF Frohsdorf übernimmt Kamerad Brandlhofer einen Großteil der "Ausbildung 2000" und 
spannt so den Bogen zwischen Jung und Alt. Im Namen der Kameraden wünschen wir ihm und 
uns noch viele gemeinsame Stunden in der Feuerwehr, Gottes Segen für die Zukunft und alles 
Gute für seine weiteren Vorhaben. 

Die interne Abschlussübung fand heuer am Gelände der Fa. Herbert 
Giefing statt. Bei klirrender Kälte wurde der vorbereitete Unfallwagen, 
wie bei der Ausbildung zur Technischen Hilfeleistung gelernt, mit 
Schere und Spreizer zerlegt, Beleuchtung aufgebaut und anschließend 
dann das brennende Fahrzeug gelöscht. 
 

 

Kamerad Franz Pürer feiert mit seiner Frau Hermine diamantene 
Hochzeit (60 gemeinsame Ehejahre). Noch viel länger, fast 70 Jahre, 
ist er schon Mitglied der Frohsdorfer Feuerwehr. Dort war er unter 
Kommandant Peter Mohr über 10 Jahre Kommandant-Stellvertreter der 
Wehr. Die Kameraden gratulieren recht herzlich und wünschen noch 
viele glückliche Jahre  

Noch ein letztes Mal im Jahr 2007 mussten die Kameraden am "Alt-
jahrstag" zu einem Verkehrsunfall ausrücken um das Fahrzeug , einen 
Mercedes 190, der kurz vor der Eisenbahnkreuzung auf der L148 von 
der Fahrbahn abgekommen war und in ein gemauertes Marterl ge-
kracht war, zu bergen. Gemeinsam mit den Kameraden der FF Klein 
Wolkersdorf wurde das Fahrzeug aus dem Feld gezogen, abgeschleppt 
und die Fahrbahn gereinigt. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit diesem Rückblick über das Arbeitsjahr der FF Frohsdorf hoffe ich, Ihnen auch heuer wie-
der einen Einblick in die vielfältigen Tätigkeiten einer Feuerwehr gegeben zu haben. 
Die Freiwillige Feuerwehr Frohsdorf besteht aus 52 aktiven Feuerwehrmitgliedern, 12 Reser-
visten und 372 unterstützenden Mitgliedern. Das Kommando setzt sich zusammen aus dem 
Feuerwehrkommandanten HBI Woltran Christian, dem Kommandant Stellvertreter BI Swobo-
da Franz und dem Leiter des Verwaltungsdienstes V Riegler Ferdinand. Ihm zur Seite steht der 
Stellvertreter VM Lehnert Günter. EBI Brandlhofer Karl bekleidet offiziell das Amt des Aus-
bildners in der FF Frohsdorf. Fenz Andreas ist Feuerwehrtechniker. Der Fahrmeister der Wehr 
ist OLM Koger Willi und als Zeugmeister arbeitet LM Watzek Jürgen. Die Sachbearbeiter sind 
BM Johann Haller für den Atemschutz, LM Windbichler Johann für den Feuerwehrmedizini-
schen Dienst, FT Fenz Andreas für den Nachrichtendienst und V Riegler Ferdinand für die Öf-
fentlichkeitsarbeit und Dokumentation. EOBI Zehetner Karl wird als Feuerwehrarchivar ge-
führt. Auch überregional bekleiden einige Kameraden unserer Feuerwehr diverse Ämter: VR 
Weiss Hans Peter, zum Beispiel, ist Leiter des Verwaltungsdienstes im Bezirksfeuerwehrkom-
mando, Modulleiter und Bezirksausbildner für die Atemschutzträger und Leiter diverser Sach-
gebiete. FT Fenz Andreas ist gemeinsam mit EBM Friedbacher Alois Mitglied der Spreng-
gruppe und gemeinsam mit HBI Woltran Christian Bewerter bei Bezirks- und Abschnittsfeu-
erwehrleistungsbewerbe. HBI Woltran Christian ist wiederum 
Unterabschnitsfeuerwehrkommandant des UA3.  
 
Im abgelaufenen Arbeitsjahr rückten wir zu 6 Brandeinsätzen, 8 Brandsicherheitswachen und 
40 Technischen Einsätzen aus. Wir nahmen an drei Feuerwehrleistungsbewerben und einem 
Atemschutzleistungsbewerb, der Ausbildungsprüfung Technische Hilfeleistung und Atemschutz 
teil, absolvierten 70 Übungen, besuchten 8 Feldmessen in und um unsere Gemeinde, richteten 
eine Blutspendeaktion aus und trafen uns zu 52 Dienstbesprechungen, 10 Monatsversammlun-
gen und 5 Chargensitzungen, u.v.m. 
 
Noch eine letzte Statistik: 
Wir verfügen zurzeit über folgenden Fuhrpark: Tank Lösch Fahrzeug 2000 Liter (TLF 2000), 
Baujahr 1986, Klein Lösch Fahrzeug (KLF), Baujahr 1989, Klein Rüst Fahrzeug (KRF - B), 
Baujahr 1983, Mercedes Benz Sprinter mit dem Aufbau eines Hubsteigers, Baujahr 2000, eine 
Abschleppachse und einen PKW Anhänger. 
 
Insgesamt leisteten wir 8.932 freiwillige Arbeitsstunden in und um das Feuerwehrwesen. 

Ferdinand Riegler, V 
Leiter des Verwaltungsdienstes 

 

Für den Inhalt verantwortlich: 
FF Frohsdorf, V Ferdinand Riegler 

unterstützt von der Raiffeisenkasse Lanzenkirchen 
kopiert von Fa. KOPIE & PLAKAT, Renate BINDER 

Werden sie aktives Mitglied in der FF Frohsdorf 

Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr 

Die Freiwillige Feuerwehr Frohsdorf ersucht interessierte Burschen und Mädchen ab dem 15. 
Lebensjahr, sowie Männer und Frauen zum Eintritt in die Feuerwehr. Sollte Interesse vorhan-
den sein, so kann nach Absprache mit dem Kommando Einblick in das Feuerwehrwesen ge-
währt werden. Anmeldungen bei Kommandant OBI Woltran Christian ( � 06767514458) oder 
einem ihnen bekannten Feuerwehrkameraden. 


